
Ein Ort der 
Erinnerung.

Wir freuen uns, 
Ihnen weiterzuhelfen.

Liebe Verstorbene leben in unserer Erinnerung 
weiter. Das Grab wird zum Ort der Ruhe und oft auch 
der Begegnung. Die klassischen Möglichkeiten sind 
vielfältig: ob Sarg oder Urne, von aufwändigen bis zu 
schlichten Anlagen, von geschmückten bis zu pflege- 
leichten Gräbern. Die Wahl des Friedhofes steht 
Ihnen frei. Wann waren Sie das letzte Mal auf einem 
unserer wunderschönen 46 Friedhöfe spazieren?

Alle Grabarten auf unseren Friedhöfen – auch 
naturnahe Bestattungsformen – finden Sie unter: 
www.friedhoefewien.at/grabarten

Suchen Sie den Ort eines lieben verstorbenen Men-
schen? www.friedhoefewien.at/verstorbenensuche

www.friedhoefewien.at

Gedenken.
Begegnen. 

Klassische 
Grabgestaltungen. 
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FAMILIENGRÄBER FÜR SARG UND URNE.

Das klassische Familiengrab ist die traditionelle und 
meist verbreitete Wahl für die Beisetzung von Särgen 
und Urnen. Sie gestalten es ganz nach Ihren Wünschen: 
beispielsweise mit Grabdeckel oder Bepflanzung, 
Gedenkzeichen in unterschiedlichsten Formen und 
Materialien. Individuell wie das Leben selbst. 

URNENGRÄBER.

Urnen können auf vielfältige Weise beigesetzt 
werden.Entscheiden Sie nach Ihren Vorstellungen, 
wir beraten Sie dabei auch sehr gerne.

Das klassische Urnengrab ist 1 m²groß.  

Urnenwandnischen und Urnenstelen sind eine 
pflegeleichte Variante der Beisetzung. 

Urnengrüfte sind ausgemauerte Gräber.

GRÜFTE UND MAUSOLEEN.

Eine Gruft als ausgemauerte Variante des Familien-
grabes stellt ebenfalls eine traditionelle und beliebte 
Grabart dar. Der Erwerb ermöglicht die Beisetzungen 
von Särgen und Urnen. 

Das Mausoleum ist wohl die aufwändigste Art der 
letzten Ruhe. Die Wiener Mausoleumskultur prägt 
das Bild unserer Friedhöfe und ist ein wertvolles 
Stück Geschichte. Sie haben die Möglichkeit, bereits 
abgelaufene Mausoleen zu übernehmen oder, bei 
ausreichendem Platz, neue zu errichten.

Klassisch 
schön.


